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Mit der Stadtstrategie und dem Legislaturprogramm 2024  
bis 2028 hat der Stadtrat seine Wegweiser für die Weiterent­
wicklung der Stadt Kriens in den kommenden Jahren definiert. 
Der Stadtrat strebt die weitere Entwicklung und Attraktivierung 
des Lebensraumes in Kriens an. Unsere Stadt braucht weder 
Notfallprogramme noch radikale Kurskorrekturen. Kriens ist 
heute bereits sehr lebenswert und profitiert von der zentralen 
Lage mit sehr guten Verkehrsanbindungen und der Nähe zu den 
Naherholungsgebieten Sonnenberg und Krienser Hochwald. 

Gleichzeitig spielen zunehmend auch urbane Einflüsse  
eine Rolle in Kriens. Nicht nur, aber besonders in den neuen 
Quartieren rund um den Bahnhof Mattenhof. Kriens soll  
ein Lebensraum für alle sein. Für Jung und Alt, für Gross und 
Klein. Dieser Anspruch ist verbunden mit einer Erwartungs­
haltung an gegenseitige Akzeptanz, an Toleranz und 
Gemeinschaftsgefühl.

Das mag auf den ersten Blick beliebig und austauschbar 
erscheinen. Letztlich aber ist es das, was Kriens heute 
auszeichnet. Kriens ist – je nach eigener Betrachtungsweise –  
eine Stadt mit dörflichem Charme oder ein Dorf mit 
städtischem Flair.

Der Stadtrat freut sich, wenn auch Sie sich an der Weiter­
entwicklung unserer Stadt aktiv und freudig beteiligen. 
Letztlich ist es das, was «Stadtleben am Pilatus» ausmacht!

Christine Kaufmann-Wolf
Stadtpräsidentin

Kriens – 
Stadtleben 
am Pilatus.

Vorwort
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Einleitung

Der Stadtrat hat gemäss 
geltendem Gesetz eine 
Strategie (Planungszeitraum 
10 Jahre) und ein Legislatur­
programm (Planungszeitraum 
4 Jahre) zu erarbeiten.  
Zu den wichtigsten Führungs­
instrumenten gehört zudem 
der Aufgaben- und Finanzplan 
mit Budget (siehe Abbildung). 

Die Stadtstrategie ist jeweils 
zu Beginn einer Legislatur  
zu überarbeiten. Die über­
arbeitete Version war im 
Sommer 2024 in der Vernehm­
lassung. Der Stadtrat hat 
basierend auf den Rück­
meldungen Anpassungen 
vorgenommen und anschlies­
send die Strategie und  
das Legislaturprogramm zur 
Beschlussfassung dem 
Einwohnerrat unterbreitet. 

Das Legislaturprogramm 2024 
bis 2028 baut auf der Stadt­
strategie auf und ist das 
Planungsinstrument des 
Stadtrates. Es erläutert die 
politischen Schwerpunkte 
sowie die konkreten Ziele, die 
in dieser Legislatur erreicht 
werden wollen. Es zeigt die 
strategische Ausrichtung 
sowie die Schwerpunkte der 
Aufgabenerfüllung unter 
Berücksichtigung der finanz­
politischen Ziele. 

Im Aufgaben- und Finanzplan 
wird der Stadtrat jährlich auf 
die Schwerpunkte aus der 
Strategie und dem Legislatur­
programm verweisen. 

    7

Legislaturprogramm
Legislaturziele, welche zur Erreichung 

der Stadtstrategie beitragen

Aufgaben- und Finanzplan (AFP)
Massnahmen, um die Legislaturziele zu erreichen,  

den funktionalen Bereichen zugeordnet

Budget

Legislaturziel
Stadtstrategie

Bild der Stadt Kriens 
in zehn Jahren

Operative Ebene  
rollende Planung

Strategische Ebene  
pro Legislatur

Legislaturziel

Legislaturziel
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Wir fördern eine prosperierende 
Wirtschaft und halten die 
Finanzen im Gleichgewicht.

Stadtstrategie

Verwaltung

Wirtschaft

Raum Mensch

Wir sind eine 
dynamische und 
offene Stadt.

Wir gestalten
attraktive und

vielfältige Lebens­
und Naturräume.

    9
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Wir sind eine
dynamische und
offene Stadt.

Wir stehen in engem Kontakt zur Bevölkerung 

und handeln nach ihren Bedürfnissen.

   M1

Wir begegnen Herausforderungen solidarisch.

   M2

Wir sind eine kinder-, jugend- und  

familienfreundliche Stadt und tragen zu  

den eigenen Traditionen Sorge.

   M3

Mensch

Leitlinien

Vision
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Wir gestalten attraktive  
und vielfältige Lebens-
und Naturräume.

Wir sichern Natur- und Naherholungsräume  

im Siedlungsgebiet und werten sie auf.

   R1

Wir leisten unseren Beitrag zum Klimaschutz 

und bieten hochwertige und nachhaltige 

Infrastrukturen.

   R2

Unsere Stadtentwicklung steigert die Lebens­

qualität in identitätsstarken Quartieren.

   R3

Raum

Leitlinien

Vision
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Wir fördern eine
prosperierende Wirtschaft
und halten die Finanzen
im Gleichgewicht.

Wir erkennen wirtschaftliche Entwicklungen 

vorausschauend und gehen sie aktiv an.

   W1

Wir suchen den Dialog mit bestehenden 

Unternehmen, pflegen sie aktiv und gewinnen 

gezielt neue.

   W2

Wir setzen die Stadtfinanzen umsichtig ein, 

nutzen Chancen und Synergien und 

investieren strategisch.

   W3

Wirtschaft

Leitlinien

Vision
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Unsere Verwaltung ist dienstleistungs­

orientiert, kompetent und innovativ.

   V1

Wir sehen den digitalen Wandel als Chance 

und treiben ihn gezielt voran.

   V2

Wir fördern eigenverantwortliches Handeln 

und unterstützen gesellschaftliches  

und kulturelles Engagement.

   V3

Leitlinien

Vision

Verwaltung 
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Legislaturziele und Massnahmen

Personaldienste

Ziel

Die Mitarbeitenden 
identifizieren sich mit 
Kriens und ihrer Arbeit  
und vermitteln damit 
Freude am Leben  
in Kriens.

Wichtige Massnahmen
– �Jährliche Überprüfung 

der Stellenbeschriebe
– �Förderung von Job 

Enrichment und Job 
Enlargement

– �Sinnstiftende und 
verantwortungsvolle Jobs 
(Aufgaben-Kompetenzen-
Verantwortung)

Indikatoren
– �Mitarbeitenden­

zufriedenheit 
– �Interne 

Nachfolgelösungen
– �Austrittsgespräche
– �Anstellungsdauer

Referenz
  V1

Ziel

Die Mitarbeitenden  
können mit den 
technischen und 
gesellschaftlichen 
Entwicklungen  
Schritt halten.

Wichtige Massnahmen
– �Attraktives  

Weiterbildungsangebot
– �Gezielte Aus-  

und Weiterbildung 
– �Grosszügige 

Kostenbeteiligung

Indikatoren
– �Anzahl  

Weiterbildungstage
– �Weiterbildungskosten
– �Mitarbeitenden­

zufriedenheit

Referenz
  V1

Ziel

Die Stadt Kriens  
positioniert sich  
als fortschrittliche  
und aufgeschlossene  
Arbeitgeberin.

Wichtige Massnahmen
– �Attraktive 

Anstellungsbedingungen 
– �Umsetzung 

Führungsgrundsätze
– �Pflege der 

Familienfreundlichkeit
– �Moderne 

Arbeitsinfrastruktur
– �Förderung des  

agilen Arbeitens
– �Moderner Auftritt, 

Nutzung der  
sozialen Medien

– �Abholen der Gen Z
– �Einführung eines 

betrieblichen Gesund­
heitsmanagements

Indikatoren
– �Anzahl offene, nicht zu 

besetzende Stellen 
– �Mitarbeitenden­

zufriedenheit
– �Ausfallstunden wegen  

Krankheit und Unfall

Referenz
  V1
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Legislaturziele und Massnahmen

Finanzdienste

Ziel

Die Finanzstrategie 2028  
ist wirksam umgesetzt.  
Der Finanzhaushalt  
wird gemäss Reglement 
und Verordnung geplant 
und gesteuert.

Wichtige Massnahmen
– �Massnahmen und 

Projekte gemäss 
Finanzstrategie

– �Massnahmen und 
Projekte gemäss 
jährlichem Budget/AFP 
und Finanzplan

– �Operatives Controlling-
System (Festlegung, 
Entwicklung, Betreuung 
und Koordination)

Indikatoren
– �Nettoschuld ohne SF  

pro Einwohner maximal 
CHF 4000.–

– �Art. 5 FHR
– �Art. 6 FHR
– �Selbstfinanzierungsgrad
– �Ergebnis der 

Erfolgsrechnung

Referenz
  W3

Ziel

Der digitale Wandel  
wird gemäss den Zielen  
der Digitalisierungs- und 
ICT-Strategie gelebt  
und der Nutzen erfüllt.

Wichtige Massnahmen
– �Ausbau  

Prozessmanagement 
– �Überprüfung 

Arbeitsplatzgeräte  
und -software 

– �Ausweitung IT-Dienst­
leistungen auf Ebene 
Fach-Applikation 

– �Etablierung Partner  
für Digitalisierung 

– �Vorbereitung Web-Auftritt 
– �Durchführung 

Risiko-Analyse 
– �Etablierung Digitalisierung 

als Aufgabe 
– �Massnahmen und 

Projekte gemäss 
jährlicher Roadmap

– �Jährliches Kurzvideo 
(Animation) über den 
Status und den Fortschritt

Indikatoren
– �Ziele umgesetzt  

und Projekte nach Plan 
realisiert

Referenz
  V2

Legislaturziele und Massnahmen

Immobiliendienste

Ziel

Die Stadt Kriens  
verfügt über  
ein professionelles 
Immobilien- und 
Bauprojektmanagement.

Wichtige Massnahmen
– �Dokumentation 

Kernprozesse
– �Aktualisierung Daten­

management – Raumbuch
– �Aktualisierung Daten­

management – Immo­
bilieninventar (Grund­
stücke und Gebäude)

– �Technisches Gebäude­
management – 
Digitalisierung Verträge 
und Organisation 
Vertragsablage

– �Erstellung Ausbau­
standards Nutzflächen 
Bildung und Anwendung 
in den Bauprojekten

Indikatoren
– �Prozessbeschriebe
– �Raumbuch Schulen
– �Aktuelle Datenbank QGIS
– �Vertragsablage  

physisch und digital
– �Vorhandene 

Ausbaustandards

Referenz
  R2

Ziel

Bau- und Immobilienprojekte 
werden innerhalb der ver­
einbarten Spezifikationen  
und Ziele effizient geplant  
und realisiert (kritische 
Eigentümersicht einbringen).

Wichtige Massnahmen
– �Projektfortschritt  

der Schlüsselprojekte 
Schulraumerweiterungen 
innerhalb des verein­
barten Zeitplans

– �95% der Projekt­
abschlüsse innerhalb der 
bewilligten Ausgaben

– �Tiefere Gesamtkosten als 
bewilligte Ausgaben

– �Etablierung Projekt­
management-Tool 

– �Etablierung Planer­
handbuch im praktischen 
Betrieb

Indikatoren
– �Terminpläne
– �Bewilligte Kredite, 

Projektabschlüsse
– �Einsatz Tool
– �Planerhandbuch
– �Organigramm

Referenz
  R2
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Legislaturziele und Massnahmen

Umwelt- und Sicherheitsdienste

Ziel

Die Departemente 
berücksichtigen bei 
Planung und Umsetzung 
relevante Aspekte aus 
Klimaschutz, Klima­
anpassung und Sicherheit.

Wichtige Massnahmen
– �Entwicklung und 

Optimierung von geeigne­
ten Instrumenten wie 
Natur- und Klima­
bausteine zur departe­
ments- und abteilungs­
übergreifenden 
Zusammenarbeit 

– �Identifikation und aktive 
Nutzung von Zeitfenstern 
zur Zusammenarbeit 

Indikatoren
– �Anzahl interner  

Vernehmlassungs- 
Prozesse

– �Fortschritt Absenkpfad 
territoriale Treibhausgas­
emissionen

Referenz
  R2

Ziel

Der öffentliche Raum  
wird für Mensch, Tier und 
Umwelt bereichernd 
ausgeweitet, qualitativ 
verbessert sowie integrativ 
weiterentwickelt.

Wichtige Massnahmen
– �Verlässliche Umsetzung 

und Kommunikation der 
Massnahmen der 
Planungsberichte (Klima­
schutz, 1000 Bäume, 
Klimaanpassung) 

– �Schaffung und Pflege  
von Raum für situative 
Flexibilität 

– �Abstimmung der Umwelt- 
und Sozialstrategien

Indikatoren
– �Geförderte ökologische 

Aufwertungen in  
Baum-Äquivalenten

Referenz
  R2, R3

Legislaturziele und Massnahmen

Stadtkanzlei

Ziel

Die Behörden und die 
Verwaltung informieren 
aktuell, umfassend und 
transparent, um die 
Identifikation mit der  
Stadt Kriens zu stärken.

Wichtige Massnahmen
– �Optimierung Redaktions­

konzept Kriens Info
– �Nachhaltige Umsetzung 

der Vorgaben des  
Kommunikationskonzepts 
mit Fokus auf Aktualität 
(wo möglich proaktiv)

– �Relaunch Webseite

Indikatoren
– �Neues Konzept
– �Neue Webseite online

Referenz
  M1

Ziel

Die politischen  
Behörden werden  
optimal unterstützt.

Wichtige Massnahmen
– �Überprüfung und 

Optimierung der Prozesse 
von Anträgen an den 
Stadtrat und den  
Einwohnerrat

– �Überprüfung und 
Optimierung der formell 
korrekten Behandlung 
(Behandlungsfristen, 
Verfahren) von Gemeinde­
initiativen und parlamen­
tarischen Vorstössen 

– �Überprüfung und 
Optimierung der Rolle/ 
Funktion des internen 
Rechtsdienstes in 
Zusammenarbeit mit  
den Departementen

Indikatoren
– �Neue Richtlinie  

«Vorgaben für Anträge an 
Stadt- und Einwohnerrat» 
(inkl. Schulung  
Mitarbeitende)

– �Keine Verfahrensfehler
– �Klare Regelung der 

Prozesse, Kompetenzen 
und Ressourcen

Referenz
  V1

Ziel

Die effiziente und 
konstruktive interne 
Zusammenarbeit  
wird optimiert.

Wichtige Massnahmen
– �Schaffung einer 

regelmässigen  
«Austauschplattform» 
für das Kader 

Indikatoren
– �Mindestens 4 Anlässe  

pro Jahr

Referenz
  V1

Ziel

Die Stadt bietet der 
Krienser Bevölkerung 
Schutz und sichert  
die Versorgung  
bei Notfallereignissen.

Wichtige Massnahmen
– �Erstellung des 

Risikoberichtes
– �Übung der Prozesse eines 

Worst-Case-Szenarios 
mit den Beteiligten

– �Koordination der vorhan­
denen Instrumente und 
Arbeitsgruppen sowie 
Definition der fehlenden 
Koordinationsfunktionen 

– �Überwindung von Silos 
sowie Definition  
eines integrierten und 
aufeinander abge­
stimmten Vorgehens 

Indikatoren
– �Verfügbarkeit und 

Zustand der öffentlichen 
Schutzbauten

– �Sicherheit im  
öffentlichen Raum 

– �Anzahl eingeteilte 
freiwillige Feuerwehr

– �Anzahl Einsätze 
Feuerwehr

– �Anzahl Verbundsübungen

Referenz
  R2
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Legislaturziele und Massnahmen

Verkehrs- und Infrastrukturdienste

Ziel

Die Stadt Kriens optimiert 
und vernetzt integrativ  
alle Verkehrsträger und 
verknüpft das Leben in den 
Quartieren.

Wichtige Massnahmen
– �Erlass und Umsetzung 

Verkehrsrichtplan  
(inkl. Agglomerations­
programm) 

– �Umsetzung der Schulweg­
sicherheitsprojekte

– �Verbesserung Zusammen­
arbeit mit Planungs-  
und Baudienste

– �Führung Mobilitätsdialog 
(Sharing, Alternativen) 

Indikatoren
– �Umsetzung Velorouten­

netz gemäss Strassen­
reglement Art. 10, Abs. 4

– �Erreichung Ziel  
Modal Split

– �Strassenzustand 
Stadtstrassen

– �Einbezug Schulwege in 
Verkehrsplanung und 
Blackspot-Management

Referenz
  R3

Ziel

Die Infrastrukturen ent­
sprechen den wachsenden 
Bedürfnissen der Stadt und 
werden adäquat gepflegt 
und weiterentwickelt.

Wichtige Massnahmen
– �Umsetzung der 

Strategien Wasserver­
sorgung und Genereller 
Entwässerungsplan GEP

– �Umsetzung digitalisierte 
Planungs- und Projek­
tierungsumgebung

– �Optimierung des  
Unterhaltsmanagements 

– �Koordination mit  
Kantonsprojekten 

– �Abstimmung Aufwertung 
des Stadtraums 

Indikatoren
– �Anzahl Leitungsbrüche
– �Fremdwasseranteil
– �Erneuerungsrate  

Abwasser- und  
Trinkwassernetz

– �Anzahl behinderten­
gerechte Haltekanten 

– �Anteil Trennsystem 
Siedlungsentwässerung

– �Anzahl klimaanagepasste 
km Stadtstrassen

Referenz
  M1, R2

Legislaturziele und Massnahmen

Planungs- und Baudienste

Ziel

Die Stadt Kriens plant  
und realisiert Stadträume 
mit hoher Lebensqualität 
mit Fokus auf öffentliche 
Freiräume.

Wichtige Massnahmen
– �Proaktive Sicherung  

von Grundeigentum oder 
Zugängen

– �Definition von Anforde­
rungen und Rahmenbe­
dingungen in effizienten 
und kundenfreundlichen 
Planungsverfahren

– �Initialisierung von Mit­
wirkungsverfahren und 
Beteiligung in der Nutzung

– �Förderung von preis­
günstigem Wohnraum

Indikatoren
– �Anteil fristgerechte  

Verfahren
– �Anteil preisgünstiger  

oder bedürfnisorientierter 
Wohnraum

– �Reputation als Wohnort 
(verschiedene Immobilien-
Branchen-Indexe) 

Referenz
  R3

Ziel

Die Stadt Kriens verbindet 
ihre Zentren engmaschig 
und vernetzt sie mit einem 
attraktiven Nutzungsmix 
aus Wohnen und Arbeiten.

Wichtige Massnahmen
– �Schaffung flexibler 

Nutzungsmöglichkeiten 
und Aufwertung der 
Quartiere

– �Attraktivierung beste­
hender und Schaffung 
neuer Verbindungen

– �Formulierung von 
Planungsvorgaben

– �Verwaltungsinterne 
Entwicklung und 
konsequente Umsetzung 
eines entsprechenden 
Mindsets

Indikatoren
– �Qualität Verkehrswege 

(Fuss, Velo, individueller 
und öffentlicher Verkehr)

Referenz
  R3
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Legislaturziele und Massnahmen

Bevölkerungsdienste

Ziel

Es wird ein Mehrwert für 
die Krienser Bevölkerung 
und Wirtschaft geschaffen. 
Die häufigsten Dienstleis­
tungen der Stadt können 
orts- und zeitunabhängig 
sowie bedienerfreundlich 
über das Service-Portal 
bezogen werden.

Wichtige Massnahmen
– �Befähigung der Mitar­

beitenden – Erweiterung  
der Kompetenzen 

– �Analyse und Anpassung 
interne Prozesse

– �Kommunikation nach 
aussen und Gewinnung 
der Anspruchsgruppe 
Kundschaft 

Indikatoren
– �Aufgeschaltete Online-

Dienstleistungen sind  
der Bevölkerung bewusst 
und werden angewendet 
(Existenz & Anzahl)

– �Online-Dienstleistungen 
werden angewendet und 
der Nutzende ist zufrie­
den (statistische Auswer­
tung)

Referenz
  M1, V1

Legislaturziele und Massnahmen

Präsidialdienste

Ziel

Die Stadt Kriens bietet  
eine hohe Lebens-  
und Wohnqualität mit  
einem vielfältigen 
Naherholungsgebiet.

Wichtige Massnahmen
– �Partizipative Erarbeitung 

des Stadtentwicklungs­
konzepts

– �Departementsüber­
greifende Umsetzung  
von Massnahmen aus 
dem Stadtentwicklungs­
konzept 

– �Bekanntmachung von 
bestehenden Grün­
flächen zum Verweilen

– �Optimierung des 
Projektes Bypass

– �Pflege von Kontakt  
und Austausch mit den 
Quartiervereinen 

– �Stärkung und Förderung 
der Quartiervereine

Ziel

Die Stadt Kriens ist  
als Wirtschaftsstandort 
etabliert. In der Stadt 
Kriens findet eine  
aktive Vernetzung 
zwischen Politik und 
Unternehmungen statt.

Wichtige Massnahmen
– �Kontaktpflege  

zu den ansässigen 
Unternehmungen 

– �Verzeichnung von neuen 
Ansiedlungen in enger 
Zusammenarbeit  
mit der kantonalen 
Wirtschaftsförderung 

– �Organisation Netzwerk­
anlass mit dem GVK 

– �Unterstützung Netzwerk­
anlässe der IG LuzernSüd

Indikatoren
– �Anzahl Betriebsbesuche
– �Anzahl Arbeitsstätten
– �Anzahl Arbeitsplätze
– �Durchführung jährlicher 

Morgenanlass mit GVK
– �Anzahl Netzwerkanlässe 

IG LuzernSüd

Referenz
  W2

Indikatoren
– �Mitwirkungs- und 

Beteiligungsgrad der 
Anspruchsgruppen im 
partizipativen Prozess

– �Massnahmen sind 
umgesetzt und werden 
vor und nach erfolgter 
Umsetzung kommuniziert

– �Alle Grünflächen sind 
bekannt gemacht

– �Verbindlichkeiten  
im Projekt Bypass  
sind geschaffen

– �Anzahl Austausche  
mit Quartiervereinen

 
Referenz

  R1, R3
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Legislaturziele und Massnahmen

Sozialdienste

Ziel

Die Sozialberatung  
gestaltet sich nachhaltig 
und wirksam.

Wichtige Massnahmen
– �Optimierung des 

Qualitäts- und Wissens­
managements

– �Weiterentwicklung der 
Prozesse und Sicher­
stellung der Standards 
gemäss Schweizerischen 
Konferenz für Sozialhilfe 
(SKOS) 

– �Zusammenarbeit mit 
Fachhochschulen  
(konzeptuelle Begleitung)

– �Schaffung von Praktikums­
plätzen Soziale Arbeit 

– �Förderung von  
Innovation im Bereich 
Armutsprävention

– �Vorantrieb der 
Digitalisierung

Ziel

Die Stadt Kriens verfügt 
über eine lösungsorientierte 
und Innovationen ermög­
lichende «Sozialstrategie» 
und setzt diese gemeinsam 
mit den relevanten 
Anspruchsgruppen um.

Wichtige Massnahmen
– �Erarbeitung der 

Sozialstrategie in 
Zusammenarbeit mit den 
Departementen und unter 
Einbezug der relevanten 
Anspruchsgruppen 

– �Anzeige und Priorisierung 
der Massnahmen im AFP 

Indikatoren
– �Rahmen für die Strategie 

ist abgesteckt; Bekennt­
nisse und Verpflichtungen 
aller Departemente und 
externer Schlüssel-
Stakeholders liegen vor

– �Massnahmenkatalog  
ist realistisch  
und priorisiert

– �Strategie liegt vor, 
Partizipation ist gelungen, 
zivilgesellschaftliche 
Akteure sind  
miteinbezogen

Referenz
  M2

Indikatoren
– �Qualitäts- und  

Effizienzsteigerung
– �Mehr Fallabschlüsse 

dank nachhaltiger 
beruflicher Integration

– �Wirkungsmessung 
Sozialberatung verbessert 

– �Tiefere Fluktuation
– �Konzepte für nachhaltige 

Beratung, Armuts­
prävention liegen vor

– �Digitalisierung 
erfolgreich umgesetzt

 
Referenz

  M1, M2
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Legislaturziele und Massnahmen

Gesellschafts- und Gesundheitsdienste

Ziel

Die Stadt Kriens setzt  
die «Altersstrategie 2030»  
um und entwickelt ihre  
Alters- und Gesundheits­
versorgung gezielt weiter.

Wichtige Massnahmen
– �Erstellung Altersleitbild 

und Kommunikation an 
die Bevölkerung 

– �Ermöglichung und Förde­
rung von Leben zu Hause

– �Stärkung der Gesundheits- 
und Sicherheitsprävention 
und Sensibilisierung der 
älteren Bevölkerung 

– �Entwicklung und  
schrittweise Umsetzung 
des Konzepts «Sorgende 
Gemeinschaft» 

Indikatoren
– �Angebote und Leistungen 

sind bekannt und werden 
in Anspruch genommen

– �Wirkungsbericht 
dokumentiert Effekte

– �Rolle von Stadt, Partner­
organisationen und 
zivilgesellschaftlichen 
Akteuren ist geklärt

– �Datenbank ist online und 
wird intensiv genutzt

– �Es besteht ein inspirie­
render Rahmen zur 
Lancierung von Projekten; 
zivilgesellschaftliche 
Akteure haben Anreize, 
neue Projekte zu lancieren; 
Projekte zeigen eine 
Wirkung

Referenz
  M2

Ziel

Die Stadt Kriens  
entwickelt ein 
Behindertenleitbild und 
setzt dieses um.

Wichtige Massnahmen
– �Departementsüber­

greifende Erarbeitung 
unter Einbezug der 
relevanten Anspruchs­
gruppen 

– �Anzeige und Priorisierung 
der Massnahmen im AFP 

– �Sukzessive hindernisfreie 
Gestaltung des öffent­
lichen Raumes in Abstim­
mung mit dem Bau- und 
Umweltdepartement

– �Verfassung der wesent­
lichen Inhalte der 
Stadtwebseite und der 
Abstimmungsbotschaften 
in einfacher Sprache  
in Abstimmung mit dem 
Präsidialdepartement 
und der Stadtkanzlei  

Indikatoren
– �Behindertenleitbild liegt 

vor und wird umgesetzt
– �Massnahmen werden 

gestützt auf AFP 
umgesetzt

Referenz
  M1

Ziel

Die Stadt Kriens definiert 
ihre Eignerziele in der 
Eignerstrategie 2026  
bis 2029 für die Heime 
Kriens AG.

Wichtige Massnahmen
– �Departementsüber­

greifende Erarbeitung 
unter Einbezug des 
Verwaltungsrats der 
Heime Kriens AG 

– �Etablierung des  
Umsetzungsmonitorings   

Indikatoren
– �Die Eignerstrategie  

liegt vor
– �Die Aufgaben werden 

gemäss Eignerstrategie 
erfüllt

Referenz
  M2
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Legislaturziele und Massnahmen

Berufsbeistandschaft

Ziel

Die Empfehlungen der 
Konferenz für Kindes-  
und Erwachsenenschutz 
(KOKES) zur Organisation 
der Berufsbeistandschaft 
sind umgesetzt.

Wichtige Massnahmen
– �Umsetzung der empfoh­

lenen Mengengerüste 
– �Zurverfügungstellung  

der angemessenen 
Ressourcen für Führung, 
Qualitätsmanagement, 
Wissensmanagement  
und Rechtsdienst 

– �Definition und 
Aktualisierung der 
Prozesse gemäss KOKES 

– �Bereitstellung und Leben 
der methodischen 
Konzepte gemäss KOKES 

– �Vorantrieb der  
Digitalisierung 

Indikatoren
– �Mengengerüste 

entsprechen KOKES-
Empfehlungen

– �Ressourcen für Führung, 
Qualitätsmanagement, 
Wissensmanagement  
und Rechtsdienst stehen 
zur Verfügung, AKV sind 
geklärt

– �Prozesse sind aktualisiert 
und vollständig abgebildet

– �Methodische Konzepte 
sind verschriftlicht und 
werden gelebt

– �Wissensmanagement 
wird von den MA im Alltag 
genutzt; Konzept Quali­
tätsmanagement besteht, 
Qualitätssicherungs­
elemente werden gelebt 
und kontrolliert

– �Das Klientendossier wird 
vollständig elektronisch 
geführt; Rechnungs-  
und Berichtsablage 
erfolgen digital

– �Digitalisierungsmodule 
KLIB sind angeschafft 
und werden genutzt

Referenz
  V1

Ziel

Die Krienser Bevölkerung 
ist transparent über  
Auftrag und Leistungen  
der BERB informiert und 
kann ihren gesellschaft­
lichen Wert realistisch 
einschätzen.

Wichtige Massnahmen
– �Erstellung eines  

Kommunikationskonzepts 
und Generierung  
relevanter Inhalte

– �Aktive Kommunikation  
via Printmedien und 
Webseite Kriens

 
Indikatoren
– �Die Bevölkerung hat ein 

differenziertes Bild über 
Aufgaben und Herausfor­
derungen der BERB

– �Die Arbeit der BERB wird 
stärker akzeptiert

Referenz
  M1

Ziel

Die Stadt Kriens prüft  
Kooperationsmöglich­
keiten im Bereich der 
Berufsbeistandschaften 
mit anderen Gemeinden.

Wichtige Massnahmen
– �Erstellung eines 

Expertenberichtes mit 
relevanten Entscheid­
grundlagen 

– �Herbeiführung des 
politischen Entscheides 

– �Eventuelle Planung der  
Umsetzungsschritte  
sowie Start der 
Umsetzung

 
Indikatoren
– �Vorliegen des  

Entscheides
– �Gegebenenfalls 

Umsetzungsmonitoring, 
später Evaluation

Referenz
  W3, V1
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Legislaturziele und Massnahmen

KESB

Ziel

Die Krienser Bevölkerung 
ist transparent über 
Auftrag und Leistungen  
der KESB informiert und 
kann ihren gesellschaft­
lichen Wert realistisch 
einschätzen.

Wichtige Massnahmen
– �Erstellung eines  

Kommunikationskonzepts 
und Generierung  
relevanter Inhalte

– �Aktive Kommunikation  
via Printmedien und  
Webseite Kriens 

– �Aktive Information und 
Sensibilisierung der 
Bevölkerung über  
relevante Instrumente 
wie «Vorsorgeauftrag» 
und «Patientenverfügung» 
sowie über gesetzliche 
Vertretungsrechte 

Indikatoren
– �Die Bevölkerung hat ein 

differenziertes Bild über 
Aufgaben und Heraus­
forderungen der KESB

– �Die Arbeit der KESB wird 
stärker akzeptiert

– �Die KESB stellt einen 
Anstieg der Validierung von 
Vorsorgeaufträgen fest

Referenz
  M1

Ziel

Die Stadt Kriens prüft  
Kooperationsmöglich­
keiten im Bereich der KESB 
mit anderen Gemeinden.

Wichtige Massnahmen
– �Erstellung eines  

Expertenberichtes mit 
relevanten Entscheid­
grundlagen 

– �Herbeiführung des  
politischen Entscheides 

– �Eventuelle Planung  
der Umsetzungsschritte 
sowie Start der 
Umsetzung 

Indikatoren
– �Vorliegen des  

Entscheides
– ��Gegebenenfalls  

Umsetzungsmonitoring, 
später Evaluation

Referenz
  W3, V1
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Legislaturziele und Massnahmen

Familien, Freizeit- und Kulturdienste

Ziel

Die Stadt Kriens verfügt 
über ein Leitbild  
«Kind, Jugend und Familie».

Wichtige Massnahmen
– �Umsetzung aus dem 

Massnahmenplan 
«UNICEF-Rezertifizierung»

– �Einsetzung einer 
externen Begleitung und 
einer Arbeitsgruppe 

– �Regelmässige Information 
an die Kind-, Jugend-  
und Familienkommission

 
Indikatoren
– �Das neue Leitbild ist vom 

Stadtrat beschlossen
– �Das Konzept ist vom  

Einwohnerrat zur 
Kenntnis genommen

– �Der kind-, jugend- und 
familienpolitische Weg  
ist aufgezeigt und wird 
mittels etappierten 
Massnahmen und  
Umsetzungsschritten 
angezeigt

– �Die ersten Massnahmen 
sind umgesetzt

Referenz
  M3

Ziel

Die Vereinbarkeit  
von Familie und Beruf  
wird gefördert.

Wichtige Massnahmen
– �UNICEF-Rezertifizierung 

als kinderfreundliche 
Gemeinde

– �Finanzielle Unterstützung 
von Spielgruppen

– �Unterstützung der  
Erziehungsberechtigten 
durch Spielgruppen­
beiträge

– �Ausrichtung von  
Betreuungsgutscheinen

– �Durchführung von  
Sommer- und Winterlager

– �Durchführung der  
Sport- und Kreativwoche

 
Indikatoren
– �Die Angebote werden 

kommuniziert
– �Die Betreuungs­

gutscheine werden  
mittels Wirkungsbericht 
ausgewertet

– �Die Sozialstrategie ist 
berücksichtigt

Referenz
  M3

Ziel

Das Gemeindesport- und 
Spielanlagenkonzept  
(GESAK) wird umgesetzt.

Wichtige Massnahmen
– �Definition von Zuständig­

keiten und Verantwort­
lichkeiten (Rollenmodell) 
innerhalb der Verwaltung 

– �Priorisierung der Projekte 
 
Indikatoren
– �Das Angebot ist auf den 

Bedarf abzustimmen

Referenz
  R2

Ziel

Die Stadtbibliothek  
soll als sozialer Ort des 
Verweilens, des Austau­
sches, der Weiterbildung 
und der Inspiration 
wahrgenommen werden.

Wichtige Massnahmen
– �Schaffung eines 

grösseren Angebotes  
hinsichtlich Integration 
und Veranstaltungen im 
Frühförderbereich

– �Ausbau der bereits  
bestehenden Rolle als 
Begegnungsort 

– �Laufende Aktualisierung 
und Erweiterung des 
Leseangebots für alle 
Bevölkerungsschichten 

 
Indikatoren
– �Das Angebot ist auf den 

Bedarf abzustimmen

Referenz
  M2

Ziel

Die Kultur in der Stadt 
Kriens ist bekannt, sichtbar 
und wird gefördert.

Wichtige Massnahmen
– �Umsetzung des  

Kulturleitbildes
– �Kulturförderung mittels 

Leistungsvereinbarungen
– �Ausrichtung Kultur­

förderbeiträge (Projekt- 
und Strukturbeiträge)

 
Indikatoren
– �Die Angebote  

sind kommuniziert
– �Durchführung eines  

jährlichen Kulturver­
netzungsanlasses und 
jährliche Preisverleihung 
(Kulturpreis bzw.  
Kulturförderpreis)

– �Durchführung eines  
Kulturtags

– �Leistungsvereinbarungen 
sind abgeschlossen  
(u.a. Museum im Bellpark,  
Galli-Zunft)

Referenz
  V3
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Legislaturziele und Massnahmen

Musikschule

Ziel

Die Musikschule Kriens 
fördert ein lebenslanges 
Musizieren.

Wichtige Massnahmen
– �Verfeinerung der 

Zusammenarbeit mit  
den Musikvereinen

– �Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit 
anderen Musikschulen

– �Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit  
der Volksschule und 
Erweiterung des 
Angebotes

– �Ausbau des Musik­
schulangebotes auf allen 
Altersstufen

Indikatoren
– �Konzerte in Zusammen­

arbeit mit Musikvereinen
– �Musikschülerinnen  

und -schüler schnuppern 
und werden Mitglied  
in Musikvereinen

– �Das Programm des 
Bundes «Junge Talente 
Musik» wird angeboten

Referenz
  V3

Ziel

Die Musikschule Kriens  
ist das Kompetenzzentrum 
für Musik und das für  
jedes Alter.

Wichtige Massnahmen
– �Erweiterung und 

Intensivierung des nieder­
schwelligen Angebotes 
des musikalischen Lernens 
innerhalb der Bildungs­
landschaft Kriens 

– �Achtung auf zentrale  
und dezentrale Angebote 
in den Quartieren

– �Erkennung und gezielte 
musikalische Förderung 
von Talenten und 
Fähigkeiten 

Indikatoren
– �Konzerte in Zusammen­

arbeit mit Musikvereinen
– �Musikschülerinnen  

und -schüler schnuppern 
und werden Mitglied in 
Musikvereinen

Referenz
  V3

Legislaturziele und Massnahmen

Volksschule

Ziel

Die Bildungslandschaft 
wird schrittweise  
weiterentwickelt und 
gefördert.

Wichtige Massnahmen
– �Einrichtung einer 

Prozessbegleitung für 
Schuleinheiten

– �Durchführung von  
Vernetzungsanlässen

– �Verankerung der  
durchgängigen Sprach­
förderung im Konzept 

Indikatoren
– �Die Vernetzungsanlässe 

Forum 0-5 und Forum  
10-15 sind in Umsetzung

– �Weiterbildungen für alle 
Bildungspartner im  
Frühbereich werden 
angeboten

Referenz
  V1

Ziel

An der Volksschule Kriens 
kann die Wirkung des 
eigenen Handelns in einem 
anregenden und kreativen 
Umfeld durch selbst­
organisierende, selbst-  
und mitbestimmende 
Arbeitsformen positiv 
erfahren werden.

Wichtige Massnahmen
– �Einrichtung des  

integrierten Sekundar­
schulmodells

– �Definition und Einführung 
von Unterstützungs­
angeboten

Indikatoren
– �Lernende mit heraus­

forderndem Verhalten 
sind wirksam begleitet

– �Klassen sind entlastet

Referenz
  V1

Ziel

Die Volksschule hat  
langfristig genügend 
Schulraum für Unterricht 
und Betreuung.

Wichtige Massnahmen
– �Aktualisierung der  

Schulraumplanung 
– �Erweiterung Schulanlagen 

Kuonimatt, Roggern, 
Obernau und Meiersmatt

Indikatoren
– �Die Erweiterungen  

und die Sanierung sind 
abgeschlossen

Referenz
  R2



Die Strategie und das  
Legislaturprogramm  
2024–2028 ist auch  
online verfügbar:

kriens.ch/ziele2028

Oder durch Scannen des 
QR-Codes mit einem  
Smartphone oder Tablet:

Stadt Kriens
Stadtplatz 1
CH-6010 Kriens
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